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Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten der  Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

40 Jahre im Dienst der Stadt Heidenheim –  
Elke Kaufmann feiert Jubiläum 

Am 21. September konnte Elke Kaufmann auf stolze 40 Jahre 
im Dienst der Stadt Heidenheim zurückblicken. Seit vier Jahr-
zehnten prägt sie die Verwaltung mit ihrer umfassenden Fach-
kompetenz, ihrer Verlässlichkeit und ihrem freundlichen  
Wesen. Sie ist für viele Bürgerinnen und Bürger ein vertrautes 
Gesicht im Rathaus und steht stets mit Rat und Tat zur Seite.
Am 23. September wurde sie für ihr besonderes Jubiläum offi-
ziell geehrt. Das gesamte Team des Großkuchener Rathauses 
sowie der ehemalige Ortsvorsteher Josef Weber überreichten 
ihr Blumen und Präsente als Zeichen der Anerkennung und 
Dankbarkeit. Auch die Stadt Heidenheim hielt zu diesem An-
lass ein Geschenk für sie bereit. Die Glückwünsche galten 

nicht nur ihrem beeindruckenden beruflichen Weg, sondern 
auch ihrem unermüdlichen Einsatz für die Menschen vor Ort. 
Die Verwaltung sowie die gesamte Bürgerschaft danken Elke 
Kaufmann herzlich für ihre langjährige Arbeit, ihr großes En-
gagement und ihre Verbundenheit mit unserer Gesamtortschaft. 
Wir wünschen ihr weiterhin Freude und Gesundheit, viele  
erfüllende Momente im Berufsalltag und alles Gute für die  
Zukunft. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb organisiert Sammlung 
für Sonderabfälle aus Gewerbebetrieben am Dienstag, 
21. Oktober 2025, im Entsorgungszentrum  
Mergelstetten
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 16. Oktober 2025 
Angenommen werden Altlacke, Klebemittel, Harze, Säuren, 
Laugen, Lösemittel, ölhaltige Betriebsmittel, Bremsflüssigkeit, 
Frostschutzmittel, Pflanzenschutzmittel, Chemikalien oder 
Spraydosen. 
Nicht angenommen werden gefasste Gase und Druckflaschen, 
Tierkadaver, biologische und chemische Kampfstoffe, Stoffe, 
die bei geringer Energiezufuhr heftig reagieren, infektiöse Ab-
fälle, Munition, Sprengstoff und Feuerwerkskörper, unbe-
kannte Abfälle, Asbestzementplatten, elementare Halogene und 
Alkalimetalle, Stoffe, die heftig mit Wasser reagieren, sowie 
Stoffe, für die kein Entsorgungsweg besteht, oder die unter die 
Kontrolle anderer Gesetzmäßigkeiten fallen. 
Es wird um eine verbindliche Anmeldung gebeten. Anmel-
deschluss ist Donnerstag, 16. Oktober 2025.
Per Fax oder E-Mail wird den Firmen am Freitag, 17. Oktober, 
mitgeteilt, zu welcher Uhrzeit sie anliefern können. Der Trans-
port und die Anlieferung der Abfälle sollten möglichst in Ori-
ginalbehältern erfolgen, zumindest aber in dichten und geeig-
neten Gebinden. Es können allerdings nur Behältnisse bis 50 
Liter angenommen werden. Bei Pflanzenschutzmitteln nur bis 
30 Liter, da alle angelieferten Stoffe sofort in Spezialbehälter 
verpackt werden. Ein Umfüllen der Stoffe vor Ort ist dagegen 
nicht möglich. Leuchtstoffröhren werden nur lose angenom-
men. Auch sollten diese nicht einzeln in Schutzkartons ver-
packt werden und sie dürfen auch nicht mit Klebebändern ge-
bündelt werden, da sonst Kosten für die Nachbearbeitung be-
rechnet werden müssen. 
Zu beachten sind ferner auch die aktuellen Vorschriften des 
ADR, also etwa die Verpackung und Kennzeichnung der 



Stoffe, ein eventuell kennzeichnungspflichtiger Gefahrgut-
transport des Anlieferers zum Entsorgungszentrum oder die 
Ladungssicherung.  
Übrigens können Haushaltsbatterien, Autobatterien und PU-
Schaumdosen, die mit dem P.D.R-Recyclingsymbol gekenn-
zeichnet sind, zu den üblichen Öffnungszeiten der Problem-
stoffsammelstelle ganzjährig kostenlos zurückgegeben werden. 
Falls vorhanden, sollten die Dosen gleich in einem PDR-Rück-
sendekarton eingepackt werden. Lithiumbatterien, vor allem 
Werkzeug-Akkus und Akkus aus Laptops, sind zudem gegen 
Kurzschluss zu sichern.  
Firmen, die bislang noch nicht vom Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb kontaktiert wurden, können sich gerne bei Markus Nüsse-
ler unter 07321/9503-15 direkt über weitere Einzelheiten infor-
mieren. 

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschö-
nern das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch die 
Sicherheit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn sie nicht regel-
mäßig ausgeästet bzw. zurückgeschnitten werden. Es besteht 
daher Veranlassung, auf die Bestimmungen über das Auslich-
ten von Baumpflanzungen entlang von Straßen und Gehwegen 
hinzuweisen. 
Eigentümer von Bäumen und Sträuchern an öffentlichen 
Straßen und Gehwegen sind verpflichtet, diese Anpflanzungen 
so zurückzuschneiden, dass folgende Lichträume (siehe Bild) 
frei bleiben: 

4,50 m über der gesamten Fahrbahn,  
2,50 m über Fußwegen.  
Seitlich müssen Anpflanzungen mindestens 50 cm 
Abstand zum Fahrbahnrand haben.
Schneiden Sie deshalb alle seitlichen Bepflanzungen 
an Gehwegen und Straßen bis zu Ihrer Grundstücks-
grenze zurück. 

An Straßenmündungen und -kreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflanzungen stets so niedergehalten 
werden, dass eine ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer 
gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen 
nicht höher als 80 cm sein. 
Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrs- 
zeichen, Verkehrsspiegel und Straßenlampen nicht durch  
Anpflanzungen verdeckt werden. 
Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der 
Besitzer von Bäumen und sonstigen Anpflanzungen, die nicht 
auf das notwendige Maß zurückgeschnitten sind, ersatzpflich-
tig gemacht werden. 

Die Gartenabfälle werden durch den Kreisabfallwirtschafts- 
betrieb in der Gesamtortschaft Großkuchen abgeholt am 

Dienstag, 14. Oktober 2025. 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Vom Brei an den Familientisch 
Am Mittwoch, 15. Oktober 2025, bietet das Forum Ernährung 
HDH von 9.30 bis 11 Uhr eine Online-Veranstaltung für Eltern 
von Kleinkindern an.  
Rund um den ersten Geburtstag wollen Kleinkinder am Fami-
lienessen teilnehmen. Sie wollen sehen und probieren, was  
Eltern und Geschwister essen. Ganz „nebenbei“ lernen sie 
Tischmanieren und vieles mehr. Gudrun Künzel, Diätassisten-
tin und Referentin der Landesinitiative bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi), gibt im Rahmen der Online-Veranstaltung praxis-
taugliche Infos und Tipps für eine kindgerechte Kost ab dem 
Alter von etwa 10 Monaten. Zudem gibt es Raum für individu-
elle Fragen und einen Erfahrungsaustausch.  
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Online-Anmeldung ist bis 
spätestens Montag, 13. Oktober, unter www.forum-ernaeh-
rung-hdh.de (unter Anmeldung Veranstaltungen) möglich. Der 
Einladungslink wird am Tag vor der Veranstaltung verschickt. 
Die Informationsbroschüre „Das beste Essen für Kleinkinder“ 
wird auf Wunsch anschließend per Post versandt. 

Beratungsangebot für Schwerhörige und Ertaubte am  
16. Oktober 
Landesverband berät im Landratsamt
Viele Menschen mit altersbedingtem Hörverlust empfinden 
ihre Hörbeeinträchtigung als Makel – was nicht selten zu sozia-
lem Rückzug führt.  
Der Landesverband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-
Württemberg setzt sich seit über 100 Jahren für die Belange 
von Hörbehinderten ein und bietet am Donnerstag, 16. Oktober 
2025, von 10 bis 17 Uhr eine neutrale und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Hören im Landratsamt Heidenheim (Haus 
B, Raum 124) an.  

Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörge-
räteversorgung, zum Cochlea–Implantat, zum Schwerbehinder-
tenausweis sowie zu weiteren technischen Hilfsmitteln wie 
Lichtsignalanlagen oder Kommunikationssystemen. 
Die Terminvereinbarung erfolgt vorab unter Telefon 0179 
6784998 oder per E-Mail an katja.widmann@hoergeschae-
digte-bw.de.  

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 07321 480 050  

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777





Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Oktober 2025 

09.10. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner- und  
Seniorenclub Großkuchen 

19.10. Kirchweih / Sportverein Großkuchen

23.10. 
Seniorentreff mit Gründungsfeier / Schwabschule / 
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

Rentner- und Seniorenclub e.V.

Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 

Donnerstag, 09.10.2025 ab 14:00 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 

Das Demenz Netzwerk Landkreis  
Heidenheim e.V. lädt gemeinsam mit 
dem Förderverein des Hauses der  
Familie in Heidenheim zu einem Vor-
trag mit Frau Dr. Sarah Straub ein. 

Am 10. Oktober 2025 findet ab 19:00 Uhr im Kath.  
Gemeindezentrum St. Maria in Heidenheim der Vortrag 
Lebensmut Trotz(t) Demenz statt! 
Der Eintritt ist frei (über eine Spende freuen wir uns). 
Alle Interessierten und Betroffenen sind herzlich willkommen. 

Falkner-Tag im  
Wildpark Eichert 

Eintauchen in die faszinierende Welt der Falknerei: Am Sams-
tag, 11. Oktober, findet wieder ein Falkner-Tag im Wildpark 
Eichert in Heidenheim statt. 
Die spannenden und informativen Präsentationen von majestä-
tischen Greifvögeln werden zu einem unvergesslichen Erlebnis 

für die ganze Familie. Die Greifvogelpräsentationen finden um 
12 Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr statt und dauern jedes Mal etwa 30 
bis 40 Minuten. Einlass ist circa 30 Minuten vor der jeweiligen 
Veranstaltung. Treffpunkt ist an der ehemaligen Falknerei im 
Wildpark Eichert beim Muffelwild. 
Kosten: 

 9,00 € Erwachsene 
 6,50 € Kinder von 2 bis 14 Jahre 

Tickets gibt es bei der Stadt-Information unter Tel. 07321 327-
4915 oder www.tourismus-heidenheim.de/online-shop 

Ein Ticketkauf ist auch vor der jeweiligen Präsentation direkt 
im Wildpark Eichert möglich, nur gegen Barzahlung. 

Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung der 
Stadtförsterei Heidenheim und des Greifvogelparks Menter aus 
Haldenwang. 

Härtsfeld Museumsbahn 
Schättere 

05.10.2025 Saisonabschluss, Betriebstag mit Regelfahrplan 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 04.10. – 12.10.2025 

Samstag, 04. Oktober – Herz Mariä Samstag 
17:00 Uhr: Eucharistiefeier in Nietheim

für die verstorbenen Angehörigen der 
Familie Scholz 

Sonntag, 05. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 06. Oktober 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

für Josef Oberlader, verstorbene Söhne Josef und 
Hermann und verstorbene Angehörige und 
Anton Adam 

Donnerstag, 09. Oktober 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 12. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 



Einladung nach Nietheim 
Zwei Mal im Jahr wird zu einem 
Gottesdienst neben bzw. in der 
Franz-Josef-Kapelle in Nietheim 
eingeladen: Am 1. Mai und zur 
Vorabendmesse am 1. Sonntag 
im Oktober. Nächstes Jahr wird 
das gefällige Kirchlein am Orts-
rand 60 Jahre alt. Hier treffen 
sich am Samstag, 4. Oktober 
2025 um 17 Uhr alle, die den  
Rosenkranzmonat Oktober mit 
einem gemeinsamen Marien- und 

Gotteslob ehren möchten. Bitte eigenes Gesangbuch mitbrin-
gen. Foto: Christian Launer 

Sonntagsgespräch über Barrierefreiheit und mehr 
Wie geht es jemand, der unter einer massiven Beeinträchtigung 
des Sehvermögens leidet? Alle Menschen sollten einander teil-
haben lassen und teilgeben am aktiven Leben. Am Sonntag,  
5. Oktober, um 11 Uhr schildern zwei betroffene Personen mit 
Behinderung im katholischen Gemeindezentrum Ketteler-Haus 
in Königsbronn, Aalener Str. 42, ihre Erfahrungen im Alltag 
und laden zum Gedankenaustausch über Inklusion ein. Sie ist 
mehr als nur Barrierefreiheit. Sie ist eine innere Haltung, die 
Vorurteile hinterfragt und ausgrenzende Strukturen überwindet. 
So wird auch der Horizont eigentlich gut sehender Menschen 
entscheidend geweitet und man versetzt sich einmal in diese 
Lage um nachzuspüren, welche Schwierigkeiten dann zu be-
wältigen sind, wenn man selber z.B. aufgrund fortgeschrittenen 
Alters immer schlechter sehen kann. 

Alltagsrassismus – hier bei uns? Podiumsdiskussion 
Wir leben in einer Zeit der Krisen und Gegensätze. Während 
wir in Deutschland dringend Einzahlende für die Aufrechter-
haltung der Sozialsysteme – Kranken-, Renten- und Pflegever-
sicherung – benötigen und unsere Wirtschaft Zuwanderung 
braucht, scheint die Angst vor Migration auf einem Höhepunkt. 
Ein Teil der Bevölkerung versucht, sensibler und achtsamer im 
Miteinander zu werden, während ein anderer Teil Egozentris-
mus und Grobheit regelrecht feiert. In der Stadtbibliothek las-
sen wir Menschen zu Wort kommen, die selbst oder deren El-
tern nach Deutschland zugewandert sind. Wie erleben sie die 
Diskussion und ihren Alltag in einem Land, das sich in vieler-
lei Hinsicht in einem Umbruch befindet? Holger Witzenleiter 
wird als Moderator durch den Abend führen. 
Do 09.10.25, 19:00-20:30 Uhr, Stadtbibliothek Heidenheim 
(Margarete-Hannsmann-Saal), Beitrag 7 €.  
Alle Informationen zu den Veranstaltungen sind auch auf der 
Website der keb Heidenheim zu finden:  
www.keb-heidenheim.de 

H e r z l i c h e n    D a n k 
Die Kollekte für den Tafelladen Heidenheim ergab  
108,63 Euro. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Vereinsnachrichten 

SV Großkuchen – Abteilung Fußball 

Nur Unentschieden beim SC Kösingen  
Beim SC Kösingen war am vergangenen Sonntag wesentlich 
mehr als ein 2:2-Unentschieden drin.  
Nachdem die Verletzungs- und Ausfallmisere beim SVG noch 
immer kein Ende fand, musste sogar der angeschlagene Feld-
spieler Elias Beyerle im Tor ran, um überhaupt eine Mann-
schaft stellen zu können. Aus diesem Grund stand der SV 
Großkuchen von Beginn an recht tief und verteidigte über die 
gesamte Spielzeit verhältnismäßig stark und geschlossen. So 
kam es, dass die Heimmannschaft in der kompletten ersten 
Spielhälfte zu keiner nennenswerten Aktion in Strafraumnähe 
kam. Hingegen fuhren die Eberstäler drei sehenswerte Konter, 
bei denen zunächst Scherieble nach einem Doppelpass zwi-
schen Hosinner und Hoyer beim Abschluss übers Tor verzog. 
Beim zweiten Versuch, nach Querpass von Maier, fand der 
durchgelaufene Hoyer freistehend in dem hervorragend reagie-
renden Heimkeeper Hegele seinen Meister. Beim dritten Mal 
zog wieder Scherieble nach Vorlage von Hosinner mit seinem 
Drehschuss am Tor vorbei. So ging es mit einem torlosen 0:0 
in die Pause. 
Im zweiten Durchgang ging es Schlag auf Schlag. Sofort nach 
Wiederanpfiff vergab Hoyer die Riesenmöglichkeit zur Füh-



rung. Nachdem der Kösinger Innenverteidiger auf dem unebe-
nen Untergrund ein Luftloch schlug, stand Hoyer aus etwa 10 
Metern allein vor dem generischen Torhüter. Leider verzog er 
mit seiner Direktabnahme übers Tor. Vier Minuten später, in 
der 50. Minute, war es Scherieble, der nach Pass von Hoyer aus 
20 Metern, mittig stehend, übers Tor schoss. Wenige Zei-
gerumdrehungen später kam die Heimmannschaft zu ihrer ers-
ten Möglichkeit im Spiel. Es war Prencipe, der sich am Groß-
kuchener Strafraumeck in der 60. Minute das Spielgerät 
schnappte, die halbe SVG-Hintermannschaft nicht an sich und 
den Ball kommen ließ und gekonnt zur Überraschung aller 
überlegt zur 1:0-Führung einschob. Der SVG schaltete fortan 
auf Kampfmodus um und riskierte mehr in der Offensive. In 
der 65. Minute köpfte der eingewechselte Glatzel nach einem 
Eckball von Hosinner übers Tor, ehe wieder Hosinner über 
rechts auf Jannik Riek durchsteckte. Dieser fackelte nicht lang 
und zog ab, sodass der Heimtorwart den Ball nur abklatschen 
konnte. Den daraus resultierenden Abpraller musste Jochen 
Scherieble aus 6 Metern in der 72. Minute nur noch über die 
Linie drücken. Großkuchen blieb dran und erspielte sich in Per-
son von Scherieble eine hochkarätige Doppelchance. Nach 
Steilpass von Jannik Riek wollte er aus 10 Metern direkt ein-
schieben, der Torhüter reagierte wieder mal glänzend, konnte 
den ersten Ball aber nur nach vorne abwehren. So kam Scherie-
ble zur zweiten Einschussmöglichkeit, bei der ihm der Ball 
über den Spann rutschte und er somit aus 5 Metern freistehend 
vorm Tor verzog. Großkuchen wollte nun mehr. So kam es, 
dass die Eberstäler bei einem der wenigen Kösinger Konter mit 
der Hintermannschaft ungeordnet standen und ein überlegter 
Querpass zum Elfmeterpunkt beim Kösinger Torjäger Reiter 
seinen Abnehmer fand und dieser zur unverdienten 2:1-Füh-
rung in der 72. Minute abschloss. Der SVG steckte nicht auf 
und kämpfte weiter. Hoyer war es, der sein starkes Spiel nur 
eine Minute später, in der 75. Minute, durch den Ausgleich 
krönte. Nachdem der überragend aufgelegte Felix Hosinner mit 
seinem Querpass wieder einmal Hoyer in Stellung gebracht 
hatte, zog dieser aus 18 Metern ab. Der Ball flog mit einem 
Aufsetzer über den Torspieler Hegele hinweg ins linke obere 
Toreck. Es stand nun 2:2 und noch 15 Minuten waren zu spie-
len. Hier hätte Hosinner den SV Großkuchen in der 80. Minute 
nach Vorarbeit von Scherieble in Führung bringen können, er 
verzog aber beim Abschluss. Die restlichen Minuten des Spiels 
bestimmte überwiegend der SVG, riskierte jedoch nicht mehr 
zu viel und nahm letztendlich einen hochverdienten Auswärts-
punkt mit nach Hause.  
Die Mannschaft von Winni Riek hat in diesem Spiel Moral ge-
zeigt und trotz 17 Spielerausfällen aufgrund von Verletzung, 
Krankheit, Urlaub und Arbeit alles aufgeboten, was laufen 
kann, und den erst zweiten Punkt in der Saison eingefahren. 
Mit diesem Schwung hoffen wir am kommenden Sonntag im 
Heimspiel gegen die zweite Mannschaft der Spielgemeinschaft 
Heldenfingen/Heuchlingen zum ersten Saisonsieg auszuholen. 
Die Reservemannschaft hat spielfrei. Über die Unterstützung 
der hoffentlich zahlreichen Großkuchener Fans freuen wir uns 
jetzt schon. 
Die Reserve verlor ihr Spiel gegen die Reserve des SC Kösin-
gen mit 0:5. 

Vorschau: 
Sonntag, 05.10.25, 15:00 Uhr: SVG – SGM Heldenfin-
gen/Heuchlingen II 

SV Großkuchen - Abteilung Jugendfußball

E-Junioren 
Ernüchternder zweiter Spieltag 
Am vergangenen Freitag traten unsere E-Junioren in Nattheim 
auf die Halde zum zweiten Spieltag der Hinrunde an. Im ersten 
Spiel gegen den FC Härtsfeld 03 I gelang es der Mannschaft, 
kurz vor Ende eines umkämpften Spiels ein 3:3-Unentscheiden 
erzielen. Im zweiten Spiel gegen die TSG Nattheim I musste 
das Team eine deutliche 9:1 Niederlage hinnehmen. Im dritten 
und letzten Spiel des Tages hielt die Mannschaft zunächst gut 
gegen die SGM Burgberg/Hohenmemmingen mit, unterlag je-
doch schlussendlich mit 6:2. 
Die Ergebnisse des Spieltags waren für Trainer und Spieler er-
nüchternd. Am Samstag, den 11.10.2025, gilt es, beim nächsten 
Spieltag eine bessere Leistung zu zeigen. Gegner und Spielort 
werden im Laufe der Woche vom Württembergischen Fußball-
verband (wfv) bekannt gegeben. 

D-Junioren 
Anfangsphase gegen TV Steinheim II verschlafen 
Am vergangenen Samstag ging es für unsere D-Junioren nach 
Steinheim, um am zweiten Spieltag der Hinrunde gegen den 
TV Steinheim II anzutreten.  
Durch eine verschlafene Anfangsphase geriet unsere Mann-
schaft frühzeitig in Rückstand. Trotz zweier guter Chancen, die 
leider nicht verwertet werden konnten, ging man mit einem 
6:0-Rückstand in die Halbzeitpause. In der zweiten Hälfte 
zeigte das Team eine deutliche Leistungssteigerung und konnte 
vier sehenswerte Tore erzielen, wodurch etwas Ergebniskos-
metik betrieben wurde. Gegen Ende des Spiels ließen jedoch 
die Kräfte nach, und man musste sich schließlich mit einem 
Endergebnis von 10:4 geschlagen geben. 
Doch Nachtrauern hilft hier nicht. Gemäß dem Motto "Mund 
abputzen und weitermachen" gilt es, am nächsten Samstag, den 
04.10.2025, von Beginn an die Leistung der zweiten Halbzeit 
abzurufen, um zuhause gegen den SV Mergelstetten II etwas 
Zählbares zu erzielen. 

Vorschau: 
Samstag, 04.10.25, 11:45 Uhr: SGM Großkuchen/Auernheim – 
SV Mergelstetten II 

Erfolgreicher Auftakt: Erster Sieg für die D-Junioren 
Unsere neu gemeldete D-Junioren-Mannschaft startete mit ei-
nem packenden 3:2-Sieg gegen die D-Junioren der SGM Her-
maringen/Sontheim II in die Saison. Die erste Halbzeit enthielt 
einige schöne Spielzüge, insbesondere in den ersten 20 Minu-
ten, gepaart mit einer soliden Verteidigungsleistung, die uns 
eine 2:1-Führung zur Halbzeit bescherte. 
In der zweiten Halbzeit übernahm die SGM Hermarin-
gen/Sontheim II die Kontrolle über das Spiel, da unsere Mann-
schaft aufgrund ungenauer Spielweise und vieler langer Bälle 
nicht mehr an die Leistung der ersten Hälfte anknüpfen konnte. 
Dennoch hielt unsere Defensive kämpferisch stark dagegen 
und verhinderte weitere Gegentreffer. In der 61. Minute konnte 
über links durch einen sauber ausgespielten Konter auf 3:1 er-
höht werden. Zwar verkürzte Hermaringen/Sontheim II in der 
62. Minute auf 3:2, doch kurz darauf endete das Spiel mit ei-
nem verdienten Sieg. 



Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Webseminar zur Beschaffung eines behindertenge-
rechten Pkw 

Die Beschaffung eines behindertengerechten Fahrzeugs ist  
finanziell belastend. Deswegen unterstützt die Kfz-Beihilfever-
ordnung (Kraftfahrzeughilfe) Menschen mit Behinderung beim 
Kauf oder Umbau eines Pkw. Welche Möglichkeiten es gibt, 
erklärt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. beim 
VdK-Webseminar am Mittwoch, 24. September, von 11 bis 12 
Uhr. 
Teilnehmende des Webseminars erfahren alles über die  
Voraussetzungen für eine Antragstellung sowie mögliche  
Leistungen der Beihilfeverordnung. Eine Anmeldung zum 
Webseminar ist unter www.vdk-bw.de/angebote/webseminare/ 
möglich. Für den Besuch des Webseminars ist lediglich ein  
internetfähiges Endgerät notwendig.  

Rücksicht auf Natur und  
Tierwelt im Fokus 

Die Stadt Heidenheim wird die Aktion „Gelbes Band“, die in 
den vergangenen Jahren das kostenlose Pflücken von Obst auf 
ausgewählten Flächen erlaubte, in diesem Jahr nicht fortführen. 
Grund dafür ist die zunehmende Missachtung der Regeln. Be-
sonders im Osterholz wurden große Mengen Obst auch außer-
halb der markierten Bereiche geerntet – darunter Flächen, die 
nicht für die Aktion vorgesehen waren. 
Diese Streuobstwiesen erfüllen wichtige ökologische Funktio-
nen. Das dort wachsende Obst dient unter anderem der Winter-
fütterung der Wildpark-Tiere und stellt einen Ausgleich für 
notwendige Baumpflegearbeiten dar. Ein weiterer Punkt: Die 
betroffenen Flächen stehen im Eigentum der Stadt Heidenheim. 
Das unerlaubte Pflücken von Obst stellt ein Verstoß dar und 
kann entsprechend geahndet werden. 
Die städtische Ersternte erfolgt bewusst spät, da das Obst zu 
diesem Zeitpunkt sein volles Aroma entfaltet. Ein Teil der 
Ernte wird zu regionalen Produkten wie Schnaps, Likör und 
anderen Spezialitäten verarbeitet. Die Pflege der Bäume über-
nehmen zum Teil auch engagierte Bürgerinnen und Bürger, die 
sich unter anderem im Rahmen eines Ausgleichs für die 
Fruchtnutzung um den Erhalt und die Pflege der Bestände 
kümmern. Die Stadt appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, 
künftig achtsam mit den natürlichen Ressourcen umzugehen 
und die geltenden Regeln zu respektieren. 

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Anzeigen 



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Suhr 

Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in meinem Verkaufswagen. 
Qualität aus eigener Herstellung. 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 

Diesen Samstag erfolgt eine Bewirtung 
durch den Rentner- und Seniorenclub  

in der Schwabschule. 

Weißwurst mit Brezel  oder  warmer Leberkäse 

und Kaffee 



------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der Wasserverband Egau mit Sitz in Dischingen sucht im Zuge einer Neubesetzung zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt einen  

Stauwärter (m/w/d) 

Wenn Sie Interesse an einer verantwortungsvollen, eigenverantwortlichen und abwechslungsreichen Tätig-
keit im Bereich des Hochwasserschutzes haben, über eine erfolgreich abgeschlossene technische oder hand-
werkliche Berufsausbildung verfügen, die Bereitschaft zur Arbeit im Außendienst bei Bedarf auch zu unge-
wöhnlichen Arbeitszeiten außerhalb der Regelarbeitszeit und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen mitbrin-
gen und eine gültige Fahrerlaubnis mindestens der Klasse B besitzen dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und des angedachten 
Beschäftigungsumfangs bis spätestens 13.10.2025 an 

Wasserverband Egau, Geschäftsführerin Martha Kragler, Am Lindenberg 2, 89561 Dischingen-Demmingen 
oder an E-Mail: kragler@dischingen.de 

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne bei Verbandsvorsteher Alfons Jakl (015114427168) oder Geschäfts-
führerin Martha Kragler (017632762206). 

Die vollständige Stellenausschreibung wurde am 12.09.2025 veröffentlicht und kann u.a. auf der Internet-
seite der Gemeinde Dischingen unter www.dischingen.de/archiv Nachrichtenblatt Nr. 37 vom 12.09.2025, 
Seite 495 eingesehen werden.  



Großkuchener Ferienprogramm 2025 - Rückblick - 

Auch in diesem Jahr konnte ein tolles Ferienprogramm auf die Beine gestellt 
werden. Über 40 Kinder nahmen an den tollen Aktionen teil. 
Ganz herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, Aushilfen und Organisatoren  
und vor allem an die vielen Kinder. Viel Spaß beim Rückblick Schauen ! 
Ihre Ortschaftsverwaltung Großkuchen 

Dancing Holidays

Am 01.08.2025 fand das Ferienprogramm des  
Musikvereins unter dem Motto „Dancing  
Holidays“ statt. Dazu kamen 17 tanzmotivierte Kinder 
ins Musikerheim um hier in zwei Gruppen, nach Alter 
eingeteilt, einen Tanz einzustudieren.  
Die 5 bis 6-jährigen verwandelten sich in Tiere und 
tanzten zu „Wir woll‘n ein Tier“ aus „Die Schule der 
magischen Tiere“. Die 7 bis 10-jährigen, die sich den 
Namen „Dancing Stars“ gaben, tanzten zu „APT.“ von 
„Rosé, Bruno Mars“. 
Nach zweistündigem Üben und einer Eispause  
waren die Eltern, Geschwister und Großeltern  
eingeladen die Tänze zu bestaunen. Mit viel  
Applaus wurden die Kinder belohnt.  

Zum Abschluss ließen wir den Abend mit Gegrilltem und Getränken ausklingen. Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben. 

Natur-Rallye rund um den Trimm-Dich-Pfad Auernheim 

Beim Ferienprogramm des Gesangvereins Frohsinn ging es für die 
24 Kinder auf den Trimm-Dich-Pfad nach Auernheim. Dort wurde es 
sportlich. Die Kinder haben an mehreren Stationen spannende Auf-
gaben gelöst und bei spannenden Wettkämpfen und freiem Spiel viel 
Spaß gehabt. 
Anschließend wurde in der Obstanlage Stockbrot über dem  
offenen Feuer gemacht, Würstchen gegrillt und die letzten Kraftre-
serven bei Fussball, Klettern und Fangen verbraucht. 



Puppentheater „Der Fahrraddieb“ 

Rund 70 Besucherinnen und Besucher nutzten das 
Ferienprogramm, um einen besonderen Nachmittag 
zu erleben. Vor allem die Kinder waren mit Feuer-
eifer dabei, lachten, staunten und fieberten beim 
Aufritt des Remstaler  
Figurentheaters mit, das mit seiner fantasie- 
vollen Vorstellung Klein und Groß gleicher- 
maßen in den Bann zog.

Wir kochen, backen und spielen miteinander

Mit viel Begeisterung wurde an unserem gemeinsamen Tag gespielt, gekocht und gebacken. Das gemeinsame Essen durfte 
natürlich nicht fehlen. 



Schnuppertennis 

Bei tollem Wetter machten 10 Kinder begeistert mit bei  
vielen abwechslungsreichen Tennisübungen, wobei das  
Laufen und Springen unter der Beregnungsanlage zu einem 
Highlight wurde. 

Wir öffnen die Bücher-Entdeckungskiste! 

Man ist nie zu klein, um großartig zu sein! 
Die Mutmachbücher „Der Zauberer von Oz“, „Peter und der Wolf“ und 
„Morgen bin ich mutig“ nahmen die Kinder beim Ferienprogramm der 
LeseEulen mit großer Neugier auf und begleiteten die „kleinen, mutigen 
HeldenInnen“ bei ihren Abenteuern.  
Bevor es zum Basteln ging, gab es zur Stärkung duftende Herzwaffeln. 
Am Basteltisch entstanden dann sehr kreative Zauberstäbe. Beim  
abschließenden Lufttennis-Turnier war Begeisterung und herzhaftes  
Lachen angesagt. 
Es war schön mit „EUCH“ und den Mutmachgeschichten: „Man ist nie 
zu klein, um großartig zu sein!“  

Ein Nachmittag bei der Feuerwehr 

Trotz des nicht optimalen 
Wetters konnten viele  
begeisterte Kinder alles 
rund um die Feuerwehr  
erfahren und hatten einen 
tollen Tag bei der  
Feuerwehr. 


